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Vorwort des Bürgermeisters Ausgabe Dezember 2020 

Sehr geehrte Leserin, 
sehr geehrter Leser! 
 
 

Wir stehen am Ende eines Jah-
res, das uns wahrlich viel ab-
verlangt hat. Es war wohl für 
viele nicht vorstellbar, dass 
aufgrund der Corona-Pandemie 
zweimal im Jahr 2020 das öf-

fentliche Leben auf ein Mindestmaß zurückge-
fahren werden muss. Viele der üblichen Feste, 
Feiern, Veranstaltungen und Aktivitäten konnten 
nicht durchgeführt werden. Ich bin aber dankbar 
für den Zusammenhalt, den unsere Gemeinde in 
dieser schwierigen Zeit bewiesen hat. 

Aus Gemeindesicht konnten die wesentlichen 
Projekte des nun zu Ende gehenden Jahres ab-
geschlossen werden – hier möchte ich nun einen 
kurzen Überblick geben. 

Gemeindeaktivitäten 2020 

Gemeinderatswahl: Am 26. Jänner entschied die 
Bevölkerung über die künftige Zusammenset-
zung des Niederleiser Gemeinderates. 

Neujahrsempfang: Im Beisein von Vertretern der 
Vereine und der regionalen Institutionen wurde 
ein Rück- und Ausblick aus Sicht der Gemeinde 
gegeben und verdiente Gemeindebürger wurden 
mit einer Ehrung gewürdigt. 

Faschingsausklang: Das Gemeinde-Team lud 
die Bevölkerung am Faschingsdienstag zum 
gemütlichen Faschingsausklang in das Nieder-
leiser Feuerwehrhaus ein. 

LED-Umrüstung: Insgesamt 41 Lichtpunkte der 
Straßenbeleuchtung in Niederleis und Nodendorf 
wurden auf LED-Technologie umgerüstet. 

Nodendorfer Straße: Entlang der Nodendorfer 
Straße wurde ein Gehsteig errichtet. 

Volksschule: Zwei Klassenzimmer wurden mit 
Beamer und Leinwand ausgestattet, außerdem 
wurde eine Malinsel angeschafft. 

Helfens: Das Buswartehäuschen neben der Ka-
pelle Helfens wurde in Holzbauweise neu errich-
tet. 

Blumenschmuck: Im Rahmen der Blumen-
schmuckaktion wurden wieder Ortseingänge und 
Brücken mit Blumenkistchen verschönert. 

Grünschnittlagerplatz: Für den Grünschnitt wur-
de ein neuer Lagerplatz in der Nähe des ASZ 
eingerichtet. 

Gemeindeamt: Im Gemeindeamt wurde die 
EDV-Ausstattung erneuert und ein weiterer Ar-
beitsplatz geschaffen. 

Bepflanzung: Anstatt der gerodeten Fichten 
wurde in der Leonhardistraße eine Ersatzbe-
pflanzung mit heimischen Sträuchern vorge-
nommen. 

Kindergartenneubau: Das größte Gemeindepro-
jekt der letzten Jahre konnte trotz Pandemie 
beinahe planmäßig abgeschlossen werden. Am 
3. November konnte das neue Kindergartenge-
bäude in Betrieb genommen werden. 

Gesunde Gemeinde 

Die laufenden Aktivitäten wurden – soweit es die 
Pandemie-bedingten Einschränkungen erlaubten 
– weitergeführt. Die zahlreichen Stationen der 
Niederleiser SommerGaudi brachten für die Kin-
der viel Abwechslung in die Ferien. Ich bedanke 
mich bei allen, die an diesen Aktivitäten beteiligt 
waren, für ihren großen Einsatz. 

Personelles 

Die Genehmigung einer zweiten Kindergarten-
gruppe erforderte auch zusätzliches Personal. 
Petra Hofbauer wurde seitens des Landes NÖ 
mit der Kindergartenleitung betraut, seitens der 
Gemeinde wurde Sabine Krapf neu als Kinder-
gartenassistentin angestellt. 

Das Team im Gemeindeamt wurde mit Beate 
Wagner verstärkt. Sie ist seit Oktober vor allem 
in den Bereichen Rechnungswesen, Öffentlich-
keitsarbeit und Parteienverkehr im Einsatz. 

Ich wünsche den Neuen viel Erfolg bei ihren 
wichtigen Aufgaben. 

Herzlichen Dank 

Gemeindearbeit ist Teamarbeit. Deshalb gilt 
mein ganz besonderer Dank meinem Team in 
der Gemeindekanzlei, dem Gemeindearbeiter 
und den Teams im Kindergarten, der Tagesbe-
treuungseinrichtung und in der Volksschule. Den 
Mitgliedern des Gemeinderates danke ich für die 
gute Zusammenarbeit. Besonders danke ich 
meinem Vizebürgermeister Leopold Kitir und den 
Ortsvorstehern Markus Altmann und Johann
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Ausgabe Dezember 2020 Vorwort des Bürgermeisters 

Flandorfer für die laufende Unterstützung. Den 
ausgeschiedenen Gemeinderäten Reinhard 
Ebermann und Ing. Günther Sterovsky danke ich 
für ihren erwiesenen Einsatz für unsere Heimat-
gemeinde. 

Dem neuen Pfarrteam mit Pfarrer Dr. Tomasz 
Iwandowski und Kaplan Siegfried Bamer danke 
ich für die Seelsorge in unserer Pfarre und den 
Kameraden der Feuerwehren für ihren unermüd-
lichen Dienst zum Wohle der Bevölkerung. 

Ich bedanke mich bei den zahlreichen Vereinen 
und Gruppen, die in den letzten Monaten leider 
in ihren Aktivitäten sehr eingeschränkt waren. 
Ich hoffe sehr, dass wir im kommenden Jahr 
wieder zu einem lebendigen Gemeindeleben 
zurückkehren können. 

Ich danke auch allen Gemeindebürgern, die öf-
fentliche Flächen pflegen oder sich sonst ehren-
amtlich in unserer Gemeinde engagieren. 
 

Ausblick auf 2021 

In der Gemeinderatssitzung am 17. Dezember 
2020 wurde der Rahmen für die Projekte des 
kommenden Jahres festgelegt. 

Allerdings ist aktuell schwer vorherzusagen, wie 
sehr die Finanzierung der Gemeinden durch die 
Auswirkungen der Pandemie negativ beeinflusst 
sein wird. Höchste Vorsicht bei Investitionen ist 
somit erforderlich. 

Wesentliche Voraussetzung ist aber, dass wir 
die Pandemie überwinden und dabei können wir 
alle durch Abstand und Hygiene einen wertvollen 
Beitrag leisten. 

Die Zeit ist aktuell für viele von der Gefahr einer 
Infektion im persönlichen Umfeld, aber auch von 
der Angst um den Arbeitsplatz und das wirt-
schaftliche Überleben geprägt. Gerade in einer 
solchen Zeit wünsche ich Ihnen / Euch viel Kraft 
und Zuversicht und trotz allem ein besinnliches 
Weihnachtsfest. Für das kommende Jahr hoffe 
ich für uns alle, dass wir schrittweise in unser 
gewohntes Leben zurückkehren können. 
 

Ihr / Euer 

 



 
 
 
 

 

 
4 

Gemeindeprojekte Ausgabe Dezember 2020 

GGeemmeeiinnddeeffiinnaannzzeenn::  EEnnttwwiicckklluunngg  sscchhwweerr  vvoorrhheerrsseehhbbaarr!!
Die Corona-Pandemie trifft auch Unterneh-
men in vielen Branchen hart. Da es nicht vor-
herzusehen ist, wie rasch sich die Wirtschaft 
im Jahr 2021 erholen wird, ist auch bei der 
Planung in den Gemeinden Vorsicht geboten. 

Die Haupteinnahmequelle der Gemeinde Nieder-
leis sind die Ertragsanteile an den gemeinschaft-
lichen Bundesabgaben. Da der Konsum durch 
die Pandemie schwächer ausfällt, ergeben sich 
auch geringere Einnahmen bei den Ertragsantei-
len. Allein im Jahr 2020 fällt diese Einnahmen-
position um € 118.000,- geringer als geplant aus. 
Durch das Kommunalinvestitionspaket der Bun-
desregierung wird dieser Einnahmenentfall er-
freulicherweise zu einem großen Teil aufgefan-
gen. 

Die für 2021 geplanten Projekte können somit 
erst dann in die Tat umgesetzt werden, wenn 
deren Finanzierung gesichert ist. Folgende Pro-
jekte sind vorgesehen: 

Gemeindestraßenbau 
Im Jahr 2021 ist vor allem die Sanierung der Hausgas-
se in Niederleis geplant. 
Kostenrahmen € 270.000,-- 

 

Gemeindeamt 
Im Gemeindeamt sind die Erneuerung der Klimaanla-
ge, Malerarbeiten und Investitionen in die Werkstatt für 
den Gemeindearbeiter vorgesehen. 

Kostenrahmen € 25.000,-- 
 

Kindertreff 
Im bisherigen Kindergartengebäude, das nun der Ta-
gesbetreuungseinrichtung zur Verfügung steht, sind 
Instandhaltungsarbeiten und die Anschaffung einer 
Nestschaukel geplant. 

Kostenrahmen € 15.000,-- 

 

Straßenbeleuchtung 
Im kommenden Jahr ist die weitere Umrüstung von 35 
Lichtpunkten auf LED-Technologie geplant. 

Kostenrahmen € 13.500,-- 
 

Volksschule 
Im Volksschulgebäude ist die Sanierung der Eingangs-
stufen, das Streichen von Innentüren und die Erneue-
rung des Brückengeländers beim Hintauseingang er-
forderlich. 

Kostenrahmen € 10.000,-- 
 

Güterwegerhaltung 
Im Bereich der Güterwege sind Instandhaltungsmaß-
nahmen im üblichen Ausmaß vorgesehen. 

Kostenrahmen € 10.000,-- 

In der operativen Gebarung sind im Voran-
schlag Einzahlungen von € 1.744.900,- und 
Auszahlungen von € 1.335.500,- vorgesehen. 
Damit ergibt sich ein positiver Saldo von 
€ 409.400,--. Die Investitionen im Jahr 2021 
betragen in Summe € 347.000,-. 

Ertragsanteile und Strukturhilfe sind mit insge-
samt € 773.800,- die wichtigsten Einnahme-
quellen der Gemeinde Niederleis. Diese fallen 
um € 107.100,- geringer als 2020 aus. Mit die-
sen Geldern müssen auch die großen Ausga-
benpositionen wie die Sozialhilfeumlage, die 
Jugendwohlfahrtsumlage und die NÖKAS-Um-
lage für die Krankenanstaltenfinanzierung be-
stritten werden. Diese Kosten werden gegen-
über dem Jahr 2020 um 5,2 % steigen. 

Der Schuldenstand ist trotz des Darlehens für 
den Kindergartenneubau auf einem verkraft-
baren Niveau. Das Jahr 2021 wird ohne Auf-
nahme von Fremdkapital geplant. 

Schulden Anfang 2021 € 2.613.400,-- 

Schulden Ende 2021 € 2.456.000,-- 

Für die Darlehenstilgung sind € 157.400,- bud-
getiert, der Zinsaufwand beläuft sich auf einen 
Betrag von € 25.600,-. 

Die hier dargestellten Summen finden sich im 
Voranschlag der Gemeinde für das Haushalts-
jahr 2021. Der Voranschlag und der mittelfristi-
ge Finanzplan für die Jahre 2022 - 2025 wur-
den in der Sitzung am 17.12.2020 vom Ge-
meinderat einstimmig beschlossen. 
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Ausgabe Dezember 2020 Informationen 

CCoovviidd--1199--MMaasssseenntteessttss  
In ganz Niederösterreich waren am 12. und 
13. Dezember insgesamt 1.276 Teststraßen in 
Betrieb, um der Bevölkerung die Teilnahme 
am Antigen-Massentest zu ermöglichen. 
Auch in Niederleis war eine Teststraße einge-
richtet. 

Gleich vorweg: Die Gemeinde bedankt sich herzlich 
bei den freiwilligen Helfern, die für einen reibungs-
losen Ablauf der Teststraße gesorgt haben. Als me-
dizinisches Personal waren Dr. Elisabeth Schwarz 
und diplomierte Krankenschwestern aus unserer 
Gemeinde im Einsatz, welche von dafür ausgebilde-
ten Sanitätern der Rot Kreuz-Bezirksstelle Mistelbach 
unterstützt wurden. 

Die Feuerwehren Niederleis und Helfens waren bei 
den Massentestungen ebenfalls unterstützend tätig. 
Die Abwicklung der Massentests erfolgte mit einem 
EDV-Programm von Notruf 144, wobei keinerlei 
Probleme auftraten. Die teilnehmenden Personen 
wurden schon kurze Zeit nach der Testung per SMS 
über das Ergebnis informiert. Insgesamt wurden in 
Niederleis an den beiden Tagen 401 Personen ge-
testet. Das entspricht 38,6 % der eingeladenen Per-
sonen. Es gab keine einzige positive Testung. 

 

SSttrrääuucchheerr  uunndd  HHeecckkeenn  
Die Fichten in der Niederleiser Leonhardi-
straße fielen dem Borkenkäfer zum Opfer. 
Nun wurde eine Ersatzpflanzung durchge-
führt. 

GR Stefan Wittmann organisierte heimische Sträu-
cher und Hecken, die von Gemeindearbeiter Michael 
Folly unter Mithilfe von Gerti und Richard Sagner 
gesetzt wurden. Insgesamt wurden 250 Setzlinge 
gepflanzt und mit Baumschutzhüllen versehen. 

KKuurrzz  ggeemmeellddeett  ……  
 

  GGeesscchhwwiinnddiiggkkeeiittssmmeessssaannllaaggee  
Um noch besser auf die Einhaltung der Tempolimits 
hinweisen zu können, schaffte die Gemeinde eine 
zweite Geschwindigkeitsmessanlage an. 

  SSuubbvveennttiioonneenn  
Dem Pensionistenverband und dem Seniorenbund 
Niederleis wurden vom Gemeinderat eine Subvention 
für das Jahr 2021 zugesichert. 

  IISSTTmmoobbiill  
Die Teilnahme am ISTmobil-Projekt wurde bis Ende 
März 2022 verlängert. Danach erfolgt eine generelle 
Evaluierung des Projekts. 

 

Das Personal einer Schicht beim Covid-19-Massentest 

Foto: Josef Christelli 
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Kindergartenprojekt Ausgabe Dezember 2020 

UUnnsseerr  nneeuueerr  KKiinnddeerrggaarrtteenn::  SSeeiitt  NNoovveemmbbeerr  iinn  BBeettrriieebb!!  
Auch die letzten Arbeiten verliefen nach Plan. 
Damit konnte das neue Kindergartengebäude 
wie geplant nach den Herbstferien in Betrieb 
genommen werden. 

Im Herbst galt das Hauptaugenmerk der Fertig-
stellung der Außenanlagen. So wurden Pflaste-
rungen und Asphaltierungen vorgenommen, die 
Spielgeräte aufgestellt, Sträucher und Bäume 
gepflanzt und schließlich auch der Rollrasen ver-
legt. Ebenso wurde ein Bewässerungssystem 
installiert und die Verlegearbeiten für den Mäh-
roboter durchgeführt. 

Am südlichen Grundstücksende wurden neue 
Schrägparkplätze errichtet. 

 
Auch im Inneren des Gebäudes wurden im Ok-
tober die letzten Arbeiten durchgeführt. Neben 
der Fertigstellung der Sanitär- und Elektro-
installation nahm hier vor allem die Möbelmon-
tage einige Zeit in Anspruch. Nun präsentieren 
sich die Räume in einem hellen, modernen Er-
scheinungsbild, wobei mittlerweile die Advent-
dekoration in das Haus Einzug gehalten hat.

 

 

Das neue Gebäude bietet für das Personal opti-
male Rahmenbedingungen und für die Kinder 
reichlich Platz, um den Tag sowohl im Gebäude 
als auch im Freibereich unbeschwert verbringen 
zu können. Neben den Gruppenräumen stehen 
dafür auch ein Multifunktionsraum und ein gro-
ßer Bewegungsraum mit einer altersgemäßen 
Ausstattung zur Verfügung. 
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Ausgabe Dezember 2020 Kindergartenprojekt 

 

Genau am 3. November 2020 war es soweit. 
Bgm. Leopold Rötzer konnte den Pädagogin-
nen das neue Haus anvertrauen. 

Die letzte große Herausforderung, bevor die 
Kinder das neue Haus in Besitz nehmen konn-
ten, war die Übersiedlung diverser Spielmateria-
lien und sonstigen Inventars. Hier legte das Kin-
dergartenteam selbst Hand an, damit alles im 
neuen Gebäude an den richtigen Platz kam. 

Nach den Herbstferien kam dann Leben in das 
neue Kindergartengebäude. Die Kinder bezogen 
die beiden Gruppen, die entsprechend ihrer 
Kennfarben in Grün bzw. Gelb gehalten sind. 
Auch die Nachmittagsbetreuung für die Volks-
schulkinder ist im Kindergartenalltag integriert. 

Leider war ein großes Eröffnungsfest aufgrund 
der Pandemie nicht möglich. Es ist aber geplant, 
in der warmen Jahreszeit mit einem Kindergar-
tenfest das neue Gebäude offiziell zu eröffnen. 

Dann besteht für die Bevölkerung die Möglich-
keit, das Kindergartengebäude nicht nur von au-
ßen, sondern auch von innen kennenzulernen. 

KKuunnsstt  iimm  BBlliicckkffeelldd  
Der Platz vor dem Eingang zum neuen Kin-
dergarten wird von einer Holzskulptur des 
Niederleiser Bildhauers Harry Raab geprägt. 
Damit wurde auch ein Kunstobjekt in den 
Kindergartenbau integriert. 

Die Skulptur ist den Begriffen Geborgenheit, 
Spiel, Freude, Freunde und Lernen gewidmet. 
Die beiden Säulen aus ca. 100 Jahre altem 
Weinviertler Eichenholz sind durch ein massives 
Eichenbrett zu einer Sitzskulptur verbunden und 
das Ensemble lädt somit Eltern und Kinder zum 
kurzen Verweilen ein. 

 

Die beiden Säulen, in denen ca. 300 Arbeits-
stunden stecken, sind als Rundum-Komposition 
zu verstehen und enthalten viele einzelne 
Schnitzarbeitselemente. Hier sind beispielsweise 
der „kleine Prinz im Mond“, die „Sonnenprinzes-
sin“, ein „Ringelreiher-Spiel“ und „Schlaf, Kind-
lein, schlaf“ verewigt. 

Harry Raab möchte mit der Skulptur ein freudi-
ges, identitätsstiftendes Erlebnis beim Eintritt in 
das Gebäude vermitteln. 

Bgm. Leopold Rötzer übergibt den Pädagoginnen Petra 
Hofbauer (Mitte) und Nina Frühwirth (links) das neue Haus 
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Aus der Gemeindestube Ausgabe Dezember 2020 

WWaass  SSiiee  üübbeerr  BBaauuvveerrffaahhrreenn  wwiisssseenn  ssoolllltteenn!!  
Der Winter ist oft jene Jahreszeit, wo Pläne 
für Bauprojekte geschmiedet werden. Bitte 
vergessen Sie nicht, dass bei vielen Vorha-
ben die Baubehörde eingebunden werden 
muss. Eine frühzeitige Kontaktaufnahme mit 
dem Gemeindeamt kann somit nie schaden! 

Das Bauwesen ist in Österreich Ländersache. Des-
halb regeln Landesgesetze, ob und wie Bauprojekte 
realisiert werden können. Wichtig sind hier vor allem 

 NÖ Bauordnung 2014 

 NÖ Bautechnikverordnung 2014 

 NÖ Raumordnungsgesetz 2014 

Der Bürgermeister ist Baubehörde I. Instanz. Ihm 
steht ein Bausachverständiger zur Seite, der das 
erforderliche Fachwissen besitzt. In II. Instanz ent-
scheidet der Gemeindevorstand. Gegen zweit-
instanzliche Bescheide ist eine Beschwerde beim 
Landesverwaltungsgericht möglich. 
 

Raumordnung 

Im Flächenwidmungsplan der Gemeinde ist festge-
legt, welche Flächen für eine bestimmte Verwendung 
vorgesehen sind. Bei der Beurteilung, ob ein beab-
sichtigtes Bauvorhaben realisiert werden kann, ist 
somit zuerst die Frage zu klären, ob der Flächen-
widmungsplan einer Bebauung nicht entgegensteht, 
ob beispielsweise die Parzelle überhaupt als Bauland 
gewidmet ist. Für einzelne Bereiche gilt darüber hin-
aus ein Bebauungs-
plan, der weitere Be-
bauungsvorschriften 
für bestimmte Parzel-
len ausweist. 

Umwidmungen kann die Gemeinde nur mit der Ge-
nehmigung des Amtes der NÖ Landesregierung vor-
nehmen. Die diesbezüglichen Bestimmungen wurden 
in den letzten Jahren verschärft, sodass ein positiver 
Ausgang nie vorhergesagt werden kann und jeden-
falls längere Verfahrensdauern einkalkuliert werden 
müssen. 
 

Kategorien von Bauvorhaben 

Die NÖ Bauordnung 2014 unterscheidet unterschied-
liche Kategorien von Bauvorhaben: 

 Bewilligungspflichtige Bauvorhaben 

 Anzeigepflichtige Vorhaben 

 Meldepflichtige Bauvorhaben 

 Bewilligungs-, anzeige- und meldefreie Vorhaben 

Die Abgrenzung zwischen den einzelnen Kategorien 
hängt von den Details des Projektes ab. Binden Sie 
deshalb die Baubehörde bereits in der Planungspha-
se ein, weil vor allem bei bewilligungspflichtigen Bau-
vorhaben eine entsprechende Verfahrensdauer zu 
erwarten ist und auch umfangreiche, von Fachleuten 
erstellte Einreichunterlagen erforderlich sind. 

Nachbarn haben nur dann Parteienstellung, wenn sie 
durch das Vorhaben in bestimmten subjektiv-
öffentlichen Rechten oder als Inhaber eines Fahr- 
und Leitungsrechtes beeinträchtigt werden können. 

Generell gibt es keine Bauverhandlung mehr! Alle 
Parteien und Nachbarn sind nachweislich vom Bau-
vorhaben zu informieren und auf die Einsichtsmög-
lichkeit in die Einreichunterlagen hinzuweisen und 
aufzufordern, eventuelle Einwendungen gegen das 
Vorhaben schriftlich binnen einer Frist von 2 Wochen 
ab der Zustellung der Verständigung bei der Baube-
hörde einzubringen. 

Werden Einwendungen nicht rechtzeitig vorgebracht, 
geht die Parteistellung verloren. 

Ausschnitt aus dem 
Flächenwidmungsplan mit 
Ausweisung der einzelnen 
Widmungsarten 
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Ausgabe Dezember 2020 Kultur 

WWiirr  llaaddeenn  zzuurr  LLeessuunngg!!  
„Lieblingsplätze Weinviertel“ 
mit Gabriele Dienstl 
 

Datum: Mittwoch, 17. März 2021, 19:00 Uhr 

Ort: Gemeindeamt/FF-Haus Niederleis 

Eintritt: Freie Spende 

Anmeldung bitte bis 10.3.2021 unter 02263/6627! 
 

Beschreibung: Wo findet man tief unter der Erde ne-
ben edlem Wein auch Reliefs von Goethe und Schil-
ler? Wo gibt es unverwechselbare Kellergassen und 
fossile Muscheldünen? Wo herrscht dörfliche Ruhe 
und lockt gleichzeitig hügelige Wellenlandschaft? Die 
Antworten dazu gibt Gabriele Dienstl in ihrem Buch 
„Lieblingsplätze Weinviertel“, erschienen im Gmeiner 
Verlag. 

In dieser Lesung präsentiert die 
Autorin ihren etwas anderen 
Reiseführer und gibt dabei 
Anekdoten aus der Entste-
hungszeit dieser Lektüre preis. 
Lassen Sie sich von den Ge-
heimnissen ihrer Lieblingsplät-
ze im Weinviertel bezaubern! 

Gabriele Dienstl ist in Wien ge-
boren, lebt aber schon die Hälf-
te ihres Lebens im Weinviertel. Die freie Redakteurin 
für Weinviertler Lokalzeitungen ist verheiratet und hat 
drei Kinder. 

AAkkttuueelllleess  vvoomm  BBüücchheerrbbuuss  
Der Bücherbus fährt aktuell zu den gewohnten Zei-
ten. In den Weihnachtsferien gibt es keine Ausfahr-
ten. Der Bücherbus ist nach den Weihnachtsferien 
wieder ab 07.01.2021 unterwegs! Es herrscht im Bü-
cherbus weiterhin Maskenpflicht, bitte beachten Sie 
die Regelung, dass sich nur eine Person bzw. eine 
Familie zur selben Zeit im Bücherbus aufhalten darf. 

FFeeiieerrlliicchh  eerrööffffnneett!!  
Mit einem festlichen Eröffnungskonzert wurde der 
neue Kultursalon-Saal musikalisch eingeweiht! 

Als Claudia Guarin und Dolphi Danninger aufs 
Land nach Niederleis zogen, hatten sie eine Vision: 

Einen Raum für das Erleben 
von Musik, Poesie, Tanz, 
Photographie, Architektur 
und bildnerische Kunst zu 
schaffen; einen offenen 
Raum, in dem sich Men-
schen austauschen und 
gegenseitig inspirieren kön-
nen. 

Seit August 2017 war die 
Scheune ihres Bauernhau-
ses Heimat für Konzerte. Mit 
dem Saal eröffnet sich nun 
die Möglichkeit, ganzjährig 
nicht nur Konzerte, sondern 
auch Vernissagen und Ähn-
liches zu veranstalten. 

DI Dolphi Danninger (3rdskin architecture gmbh) hat 
als Architekt den neuen Saal selbst entworfen. 

Claudia Guarin und Dolphi Danninger sind stolz da-
rauf, ihren Traum in Realität umgesetzt zu sehen. Sie 
wünschen sich, dass der Saal ein Ort der seelischen 
Labung und Inspiration für alle wird. 
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Nachlese Ausgabe Dezember 2020 

JJaauusseennbbooxxeenn  vvoomm  GGAAUUMM  
Der Abfallwirtschaftsverband stellt sich jährlich 
bei den Schülerinnen und Schülern der 1. Volks-
schulklasse mit nützlichen Jausenboxen ein. Mit 
dieser Aktion sollen die Kinder schon in jungen 
Jahren mit den Themen Abfallvermeidung und 
Mülltrennung vertraut gemacht werden. 

SScchhwweerrppuunnkktt  WWaacchhoollddeerr  
Im Naturpark Leiser Berge existieren die größten 
noch erhaltenen Wacholderbestände Öster-
reichs. Mit dem Wacholder, selbst eine seltene 
Gehölzart, droht zugleich ein ganzer Lebens-
raum mit vielen hochgradig gefährdeten Arten 
der Halbtrockenrasen zu verschwinden. Vor kur-
zem wurden weitere Wacholderpflanzen gesetzt. 

 

 

PPffllaannzzaakkttiioonn  ddeerr  JJääggeerr  
Die Jagdgesellschaft Niederleis pflanzte im Be-
reich des ehemaligen Grünschnittlagerplatzes 
neben der Straße nach Grafensulz insgesamt 90 
Sträucher und 90 Wildobstbäume. Diese Aktion 
wurde vom NÖ Landesjagdverband gefördert, 
die restlichen Kosten trug die Jagdgesellschaft 
selbst. Insgesamt fünf Jäger unter der Führung 
von Jagdleiter Thomas Meißl waren an der 
Pflanzaktion beteiligt. 

AAddvveennttffeennsstteerr  iinn  NNiieeddeerrlleeiiss  
Martina und Johann Pösl organisierten wieder 
die Adventfensteraktion in Niederleis. In den Ta-
gen vor dem Weihnachtsfest laden somit schön 
geschmückte und beleuchtete Adventfenster zu 
einem Spaziergang durch die Ortschaft ein. 

Im neuen Niederleiser Kindergarten ist seit dem 
6. Dezember ein Fenster festlich geschmückt 
und natürlich dem Hl. Nikolaus gewidmet. 

Herzlichen Dank 
an alle, die diese 
Aktion mit ihrer 
Kreativität be- 
reichern! 

Foto: Josef Christelli 
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Ausgabe Dezember 2020 Bevölkerungsspiegel 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ttrraauueerrtt!!  
um Frau Edith Wiltschegg, Niederleis 
(27.04.1931 - 18.10.2020) 

um Frau Stefanie Schwent, Niederleis 
(14.01.1940 - 31.10.2020) 

um Frau Josefa Zechmeister, Niederleis 
(14.05.1929 - 07.11.2020) 

um Herrn Rudolf Schwent, Niederleis 
(24.10.1934 - 25.11.2020) 

 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ggrraattuulliieerrtt!!  
 

 

 

Melanie Reihs und Christoph 
Malenica, Niederleis, zur Geburt 
des Sohnes Aleks 
(Oktober 2020) 

 

 

Manuela und Dominik Göstl, 
Niederleis, zur Geburt der 
Tochter Laura (Oktober 2020) 

 

 

 

Sigrid Leitner und DI Markus 
Schuster, Niederleis, zur 
Geburt des Sohnes Martin 
(November 2020) 

 

 

 

Sabrina und Mathias Würzler, 
Niederleis, zur Geburt des 
Sohnes Anton 
(Dezember 2020) 

 

 

 

Martina und Michael Schalko, 
Niederleis, zur Geburt der 
Tochter Eilyn (Dezember 2020) 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 
 
 
 

 

 

IMPRESSUM 
Verleger und Herausgeber: Gemeinde Niederleis, Hauptstraße 71, 2116  Niederleis, Tel. 02576/2305, 
E-Mail: gemeinde@niederleis.gv.at; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Leopold Rötzer; Gestaltung: Vbgm. Leopold Kitir. 
Hersteller: Copyshop Mistelbach, Inhaberin Daniela Jäger, Liechtensteinstraße 13, 2130 Mistelbach 
 

EHRUNGEN - BITTE BEACHTEN SIE: 

Wenn Sie wünschen, dass Ihnen die Gemeinde-
vertretung anlässlich eines Geburtstagsjubiläums 
(ab 80. Geburtstag) bzw. eines Hochzeitsjubilä-
ums (ab 50 Ehejahren) Glückwünsche überbrin-
gen soll, müssen Sie dies zeitgerecht vorher am 
Gemeindeamt anmelden. Aufgrund des Daten-
schutzes werden auch nur gemeldete Jubiläen in 
den Gemeinde-Nachrichten angeführt. 

BAUPLATZVERKAUF 
Die Gemeinde Niederleis bietet Bauplätze für Interessen-
ten aus der Gemeinde Niederleis zur Errichtung 
eines Wohnhauses zum Kauf an. 

Lage 
Grundstücksgröße 

Grafensulzer Straße 
575 m² 

Widmung Bauland-Agrar 
  

 

Lage 
Grundstücksgröße 

Schilfweg 
720 m² 

Widmung Bauland-Wohngebiet 
  

 

Informationen und Anmeldung beim Gemeindeamt 

02576 / 2305 (Mo-Fr: 07:00 - 12:00 Uhr und 

zusätzlich Di: 13:00 - 17:00 Uhr) 

EINWOHNER-STATISTIK PER 1.12.2020 

Ort Gesamt männl. weibl. HWS NWS 

Niederleis 829 397 432 644 185 

Nodendorf 187 86 101 152 35 

Helfens 75 40 35 68 7 

Kleinsitzendorf 20 10 10 14 6 

GESAMT 1.111 533 578 878 233 

HWS = Hauptwohnsitz             NWS = Nebenwohnsitz 

Mobiles Bürgerservice 
Nutzen Sie die vielfältigen Funktionen 
unserer Bürgerservice-App Gem2Go 
und laden Sie gleich die App auf Ihr 
Smartphone herunter! 

Gem2Go ist auf den gängigsten 
Plattformen verfügbar. So dürfen 
sich iOS-, Android- und Windows- 
Benutzer über idealen mobilen 
Bürgerservice freuen! 

Kostenlose 
Erstberatung für 
tierische Notfälle 

Der österreichweit erste 
Rund-um-die-Uhr-Notruf 
für Tiere hat den Betrieb 

aufgenommen. Eine 
Kooperation mit den 

engagierten Mitarbeitern 
des Vereines Tierrettung 

Waldviertel macht es 
möglich! 

https://itunes.apple.com/at/app/gem2go/id547223237?mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=WA66F5VEHP.com.ris.Gem2Go&amp;hl=de
https://www.windowsphone.com/s?appid=6fc04a40-15e4-4715-b85d-c56216546c27
https://www.windowsphone.com/s?appid=6fc04a40-15e4-4715-b85d-c56216546c27
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Termine Ausgabe Dezember 2020 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  ––  11..  QQuuaarrttaall  22002211  
Datum Veranstaltung 

10.01.2021 Christbaumentsorgung durch die FF Niederleis in Niederleis, Nodendorf und Kleinsitzendorf (ab 09:00 Uhr) 

16.01.2021 Neujahrskonzert, Kultursalon Niederleis (Saal), Niederleis, Bahnstraße 164 (19:30 Uhr) - freie Spende 

13.02.2021 Valentinsdinner, Erlesenes 5-Gänge-Menü, Gasthaus Haselbauer (ab 18:30 Uhr) - mit Vorbehalt! 

17.02.2021 Fischbuffet am Aschermittwoch, Gasthaus Haselbauer, Niederleis (ab 18:30 Uhr) - mit Vorbehalt! 

20.02.2021 Carnival, Kultursalon Niederleis (Saal), Niederleis, Bahnstraße 164 (19:30 Uhr) - freie Spende 

17.03.2021 Lesung mit Gabriele Dienstl, Gemeindeamt/FF-Haus Niederleis, VA: Bücherei Großrußbach (19:00 Uhr) 

26.03.2021 Osterschinkenschnapsen, Sportplatz-Kantine in Niederleis, VA: USV Niederleis (ab 18:00 Uhr) 

27.03.2021 Konzert zu Ostern, Kultursalon Niederleis (Saal), Niederleis, Bahnstraße 164 (19:30 Uhr) - freie Spende 

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

 

Heimatmuseum Niederleis von Jänner bis Dezember gegen Voranmeldung unter 0676/7255113 geöffnet 

Anmerkung zu den 
Veranstaltungen 

Nachdem der weitere Verlauf der 
COVID-19-Pandemie ungewiss 
ist, sind vor allem Veranstaltun-
gen von den jeweils geltenden 

rechtlichen Rahmenbedingungen 
abhängig. 

Deshalb fehlen manche Termine 
in der obigen Aufstellung. Sollten 

solche Veranstaltungen dann 
doch möglich sein, werden Sie 

seitens der jeweiligen Veranstal-
ter auf ortsübliche Weise 

informiert. 

Urlaub Ordination Dr. Elisabeth Schwarz 
vom 4. 1. bis 8. 1. 2021 

Vertretung: Frau Dr. Sarka Till, Tel. 02576/2285 

Ordination von Frau Dr. Schwarz öffnet wieder am 11. 1. 2021 

Nachtdienste an Wochenenden 
oder Feiertagen (19:00 bis 7:00 Uhr) 
in Niederösterreich (Rufnummer 141) 

Ordinationszeiten  

Dr. Elisabeth Mo, Mi, Fr 7:30 - 14 Uhr 
SCHWARZ Di 7:30 - 12 und 14 - 19 Uhr 

Dr. Sarka TILL Mo 7:30 - 12 und 18 - 20 Uhr, 
 Di und Do 7:30 - 12 Uhr, 
 Fr 7 - 11:30 Uhr 

 

Dr. FERNER & Dr. BALAZS 
Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin OG 

02575/24010 

Lindenallee 2, 2126 Ladendorf 
 

Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 02263/64499 

Hauptstraße 31, 2114 Großrußbach 
 

Dr. Arpad POCK 02263/8496 

Bahnstraße 21, 2124 Niederkreuzstetten 
 

Dr. Elisabeth SCHWARZ 02576/2312 

Kirchengasse 123, 2116 Niederleis 
 

Dr. Sarka TILL 02576/2285 

Mistelbacherstraße 19, 2115 Ernstbrunn 
 

Dr. Renata Anna WESTERLUND 02245/89315 

Sonnleitengasse 2, 2123 Unterolberndorf 
 

Freiwillige Helfer gesucht! 
Zur Minimierung des Sicherheitsrisikos 
(Covid-19) wollen wir gemeinsam mit 
dem Niederösterr. Zivilschutzverband 
und allen freiwilligen Helfern in den 
NÖ Pflege- und Betreuungszentren und 
privaten Heimen mit den folgenden 
konkreten Arbeitsschritten beitragen. 
 

Was ist zu tun? 
Registrierung aller Besucher, Fiebermessen, usw. an Sams-
tagen und Sonntagen, voraussichtlich bis Februar 2021 
 

Wie kann ich mich anmelden? 
Per E-Mail unter fureinanderniederoesterreich@noezsv.at oder 
telefonisch unter 02272 / 61820 (Mindestalter 18 Jahre). 

mailto:fureinanderniederoesterreich@noezsv.at

